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Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

EUROPÄISCHE UNION
Europäischer Sozialfonds

Thüringen

Weiterbildungsscheck
Nur zu beantragen für Beschäftigte, deren Unternehmen im Bundesland
Thüringen ansässig ist. Kontakt und weitere Informationen über:

Sachsen-Anhalt

Weiterbildung
Gefördert werden Unternehmen, Selbstständige und Einrichtungen mit
Sitz oder Niederlassung in Sachsen-Anhalt, welche eigene Mitarbeiter,
einschließlich Unternehmerinnen und Unternehmer, selbst qualifizieren.

Weitere Fördermöglichkeiten

Finanzamt
Finanzamt - Grundsätzlich lassen sich alle Ausgaben der beruflichen Fortbildung als Werbungskosten
bei der Steuer absetzen.

Förderung durch den Bundesförderungsdienst
Fragen Sie Ihren Berufsförderungsdienst der Bundeswehr über die
Fördermöglichkeiten nach dem Soldatenversorgungsgesetz. Kontakt und
weitere Informationen über

Förderung

Deutschland

Aufstiegs-BAföG nach dem
Aufstiegsfort-
bildungsförderungsgesetz

Begabtenförderung berufliche
Bildung (Weiterbildungsstipendium)

www.aw-landesverwaltungsamt.thueringen.de

www.ib-sachsen-anhalt.de www.foerderdatenbank.de

www.bundeswehr.de

www.aufstiegs-bafoeg.de www.sbb-stipendien.de
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Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Vorwort

Seit 113 Jahren steht die Dachdeckerschule Lehesten für Beständig-
keit, Kontinuität und exzellente Bildung. Als traditionsreiche
Ausbildungs- und Weiterbildungseinrichtung bieten wir nicht nur die
Ausbildung zum Dachdeckergesellen und die Durchführung von
Meistervorbereitungslehrgängen und Meisterkursen an, sondern
auch eine Vielzahl von Speziallehrgängen und Seminaren. Unser
Seminarangebot wird kontinuierlich an die aktuellen Entwicklungen
und Anforderungen des Arbeitsmarktes angepasst.

Besonders in Zeiten der Energiewende und des akuten Fachkräfte-
mangels sind spezielle Kenntnisse und Fähigkeiten von großer
Bedeutung. Um unsere Mitarbeiter und Kollegen bestmöglich auf die
Herausforderungen der Energiewende vorzubereiten, wurde im
November 2022 unser Seminar zum Photovoltaik-Manager ein-
geführt. Aufgrund des großen Interesses haben wir dieses Seminar
fest in unser Programm aufgenommen und führen es bereits zum
vierten Mal in Folge durch. Das entsprechende Pendant dazu bietet
unser Photovoltaik-Praxisseminar.

Das Vorarbeiterseminar richtet sich an unsere Führungskräfte unter-
halb der Meisterebene. Es zielt darauf ab, Verantwortung zu über-
tragen und Mitarbeiter zu finden, die Fehler frühzeitig erkennen
können. Wenn Sie nach solchen Kollegen und Kolleginnen suchen,
dann ist dieses Seminar genau das Richtige für Sie.

Neben einer breiten Palette an aktuellen Seminaren und Lehr-
gängen, die hochaktuelle Themen abdecken, bieten wir selbst-
verständlich weiterhin unsere bewährten "Klassiker" an.
Im Folgenden präsentieren wir Ihnen Seminare, die alle wesentlichen
Grundlagen und Themen abdecken, darunter Dachdeckungen,
Dachentwässerung, den Erwerb der Sachkunde gemäß TRGS 519
und viele weitere.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und freuen uns auf Ihren
Besuch!

Amadeus Höhn

Bildungsstättenleiter
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Datum Sonderlehrgang Seite

0301 15. - 18.01.2024 Grundlehrgang Dachdeckungen mit Schiefer

0302 16.01.2024 zum ArbeitsverhältnisVon der Stellenanzeige bis

0303 17.01.2024 Vermeidung, Umgang und Lösungen bei Konflikten & Problemen

im Arbeitsverhältnis - Aus Arbeitsrechtlicher Sicht

0401 22. - 25.01.2024                          Hauptkehlen im Altdeutschen Schieferdach

0402 23.01.2024 Zertifizierungsseminar - Ökologische Einblasdämmung von Steico

0403 24.01.2024 Grundkurs Rathscheck Schiefer-System

0404 25.01.2024 Grundieren und Abdichten mit FRANKEN-Systems Systemprodukten

Frankosil 1K/ Revopur 2K

0405 26.01.2024 Grundieren und Abdichten mit FRANKEN-Systems Systemprodukten

Frankosil 1K/ Revopur 2K

0501 29.01. - 01.02.2024 Eingebundene Biberkehlen mit Biberschwanzziegeln

0502 30.01. - 01.02.2024 Fledermausgauben mit Biberschwanzziegeln

0503 30.01. - 01.02.2024 Energetische Sanierung im Bereich Steildach in Theorie und Praxis

0504 31.01.2024 Herausforderung Unternehmensnachfolge – Lösungen für die

Umsetzung in der Praxis

0601 05.02. - 09.02.2024 ZVDH-zertifizierter Photovoltaik-Manager® im Dachdeckerhandwerk

0602 06.02. - 08.02.2024 Kemper System Academy – Untergrund/ Abdichtungen/ Beschichtungen

0701 12.02. - 13.02.2024 Metall 1 - Dachentwässerung planen und ausführen

0 270 14.02. - 15.02.2024 Metall 2 - Einfassungen und Detailpunkte an Dach und Fassade

0703 14.02.2024 Neues aus den Fachregeln

0801 19.02. - 21.02.2024 Metall 3 - Stehfalztechnik für Dach und Fassade - Basiskurs

0802 19.02. - 23.02.2024 Vorarbeiter/in im Dachdeckerhandwerk

0802-1 19.02.2024 Vorarbeiter/in im Dachdeckerhandwerk - Modul 1

0802-2 20.02.2024 Vorarbeiter/in im Dachdeckerhandwerk - Modul 2

0802-3 21.02.2024 Vorarbeiter/in im Dachdeckerhandwerk - Modul 3

0802-4 22.02.2024 Vorarbeiter/in im Dachdeckerhandwerk - Modul 4

0802-5 23.02.2024 Vorarbeiter/in im Dachdeckerhandwerk - Modul 5

Kurzübersicht
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Bitte beachten Sie die Aktualisierungen online unter !www.dachdeckerschule-lehesten.de
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Kurzübersicht

Datum Sonderlehrgang Seite

0803 19.02. - 20.02.2024 Gesprächsführung und Gesprächstechniken für Führungskräfte

0804 21.02. - 22.02.2024 Psychologie für Meister/innen und Ausbilder/innen – Praktische

Handlungshilfen

0901 26.02. - 01.03.2024 Photovoltaik Praxis Seminar

24F 27.02.2024 SOPREMA / FLAG / FPO-Verarbeitungsschulung

24A 28.02.2024 SOPREMA / ALSAN / FLÜSSIGKUNSTSTOFF-Verarbeitungsschulung

1001 04.03. - 06.03.2024 Metall 4 - Stehfalztechnik für Fortgeschrittene - Aufbaukurs

1101 11.03.2024 Betriebswirtschaftliche Grundlagen der Unternehmensführung

1102 13.03. - 14.03.2024 Fachkunde Absturzprävention

1201 19.03.2024 Fortbildungslehrgang zur Sachkunde nach TRGS 519,

Anlage 4 - Asbestschein

1202 20.03. - 21.03.2024 Erwerb der Sachkunde nach TRGS 519, Anlage 4 - Asbestschein

1203 22.03.2024 Fachkunde - TRGS 521 - Instandhaltungsarbeiten mit alter

Mineralwolle

MEISTERLEHRGÄNGE

TEIL III – IV 02.04. - 16.06.2024 Gewerkeübergreifender Meisterkurs Teil III – IV in Vollzeit

TEIL I - IV 16.09.24 - Mitte Juni 2025 Zimmerermeisterkurs Teil I-IV in Vollzeit

TEIL I - IV 16.09.24 - Mitte Juni 2025 Dachdeckermeisterkurs Teil I-IV in Vollzeit

TEIL I - II 16.09.24 - Mitte Febr. 2025 Klempnermeisterkurs Teil I-II in Vollzeit

37

38

39

41

41

42

42

43

45

45

47

48 - 53

Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Bitte beachten Sie die Aktualisierungen online unter !www.dachdeckerschule-lehesten.de
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0301 GRUNDLEHRGANG DACHDECKUNGEN MIT SCHIEFER

Ihr Nutzen Der Grundlehrgang„Dachdeckungen mit Schiefer“ ist für diejenigen gedacht, die bisher weniger bis
keine Berührungspunkte mit Schieferarbeiten am Dach hatten. Quereinsteiger, Gesellen, die ihre
Fertigkeiten auffrischen wollen oder auch Auszubildende, zur Vorbereitung auf ihre Zwischen- oder
Gesellenprüfung können hier die notwendigen Fertigkeiten erlernen.

Inhalt Theorie: • Dachdeckungen mit Schiefer
• Material
• Gebindesteigung
• Details wie Fuß, Ort, Grat, First & Einbauteile

Praxis: • Freies Behauen der Schiefer für die Altdeutsche Deckung
• Herstellen des eingebundenen Fußes
• Ortgang und First für die Altdeutsche Deckung
• Eindecken von Einbauteilen
• Herstellen des eingebundenen Fußes für die Schuppendeckung

Zielgruppe Berufsangehörige des Dachdeckerhandwerkes

Termin Beginn: Montag 15.01.2024 08.30 Uhr
Ende: Donnerstag 18.01.2024 16.00 Uhr

Kosten 515,00 €

Hinweis Arbeitskleidung & Werkzeug für die Schieferbearbeitung (nach Möglichkeit) bitte mitbringen!

Referent Dozenten der Dachdeckerschule Lehesten

Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Seminarprogramm



12

0302 VON DER STELLENANZEIGE BIS ZUM ARBEITSVERHÄLTNIS - AUS
ARBEITSRECHTLICHER SICHT

Ihr Nutzen Sie sind auf der Suche nach neuen Mitarbeitern/innen? In diesem Seminar bekommen Sie die
Hilfestellung für arbeitsrechtliche Betrachtungen - von der Stellenausschreibung, bis hin zur
Beschäftigung ihrer neuen Mitarbeiter/in.
Insbesondere der Arbeitsvertrag kann zu Problemen führen. Versäumnisse bei dessen Gestaltung
machen sich häufig erst bemerkbar, wenn eine Korrektur nicht mehr möglich ist. In vielen Fällen wird
dies für den Arbeitgeber dann sehr teuer – das muss nicht sein. Erfahren Sie in diesem Seminar
hilfreiche Tipps und Tricks und wie sie arbeitsrechtliche Fehler gar nicht erst entstehen lassen.

Inhalt Was ist bei der Einstellung neuer Mitarbeiter/innen zu beachten?

• Wie ist eine Stellenausschreibung zu formulieren?
• Welche Fragen sind im Rahmen eines Vorstellungsgesprächs zulässig?
• Wie lange dauert die Probezeit, ist sie verlängerbar?
• Fahrtkosten zum Vorstellungsgespräch tragen Bewerber/innen?
• Worauf müssen Sie bei unbefristeten Arbeitsverträgen achten?

Rechtssichere Arbeitsverträge unter Beachtung der neuesten Rechtsprechung zur AGB-Kontrolle

• Formvorschriften bei einem Arbeitsvertrag
• Befristete Arbeitsverträge – Möglichkeiten erkennen und nutzen; inkl. Gestaltungshilfen
• Zulässigkeit von Widerrufs-/Freiwilligkeitsklauseln & Versetzungsvorbehalten
• Stichtagsklauseln in Bonusvereinbarungen und allgemeinen Arbeitsbedingungen
• Gültige Vertragsstrafenabreden / Rechtsfolgen der Unwirksamkeit
• Richtige Formulierung von Verfallfristen bzw. Ausschlussfristen im Arbeitsvertrag
• Befristung von einzelnen Vertragsbedingungen / Direktionsrecht vertraglich offenhalten

Was ist bei der Beschäftigung neuer Mitarbeiter/innen zu beachten?

• Arbeitszeit für Angestellte und Arbeitszeit von Führungskräften
• Anordnung & Bezahlung der Überstunden / Arbeitszeit über 10 Stunden, Pausenregelung
• Betriebliche Übung: Ansprüche und Zahlung sowie Gewohnheitsrecht und Beendigung
• Direktionsrecht: Ort, Tätigkeit, Weisungsrecht und seine Grenzen

Urlaubsrecht und Elternzeit

• Urlaubsgeld und Urlaubsentgelt: Was passiert mit ungenutzten Urlaubstagen?
• Urlaubsanspruch bei Krankheit & Teilzeitbeschäftigung
• Recht auf Urlaub bei Freistellung

Befristung

• Zulässigkeit der Befristung & Mehrfachbefristung: Ist nach zwei Jahren Schluss?

Zielgruppe Unternehmer/in, Meister/in und kaufmännische Mitarbeiter/in in Handwerksunternehmen

Termin Dienstag 16.01.2024 09.00 - 16.00 Uhr

Kosten 170,00 €
Bei Buchung beider Seminare (0302 & 0303) zusammen: 320,00 €

Hinweis Es besteht die Möglichkeit, freie Fragen in Bezug auf das Arbeitsrecht zu stellen.
Achtung: keine Rechtsberatung.

Referent Jurist Detlef Riemer

Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Seminarprogramm
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Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Seminarprogramm

0303 VERMEIDUNG, UMGANG UND LÖSUNGEN BEI
KONFLIKTEN & PROBLEMEN IM ARBEITSVERHÄLTNIS – AUS
ARBEITSRECHTLICHER SICHT

Ihr Nutzen Eine Vielzahl von Kündigungen scheitert vor Gericht. Unzufriedenheit, hohe Abfindungen oder
Wiedereinstellungen sind die Folge. Das muss nicht sein!
Erfahren Sie in diesem Seminar, wie es auch anders geht.

Inhalt Die korrekte Abmahnung

• Inhaltliche Anforderungen und richtige Formulierung
• Wer ist abmahnungsberechtigt?
• Der richtige Zeitpunkt der Abmahnung
• Wie viele Abmahnungen sind nötig?
• Anspruch des/r Arbeitnehmer/in auf Entfernung aus der Personalakte

Kündigungen richtig vorbereiten und Formfehler vermeiden
• Fristenberechnung, Formerfordernisse, der richtige Zugang

Verhaltensbedingte & personenbedingte Kündigung

• Verhaltensbedingte Kündigungsgründe: Schlechtleistung, Leistungsverweigerung,
Vertrauensverletzung, Fehlverhalten, Internetmissbrauch, Nebentätigkeiten etc.

• Kontrollmöglichkeiten des Arbeitgebers & der Grundsatz der Verhältnismäßigkeit
• Krankheitsbedingte Kündigungsgründe auf Grund häufiger Kurzerkrankungen oder dauernder
Arbeitsunfähigkeit

• Umgang mit krankheitsbedingter Minderung der Leistungsfähigkeit
• Schlecht- oder Minderleistung ("Low Performer") /Betriebliches Eingliederungsmanagement

Weitere Inhalte

• Fristlose Kündigung & deren Durchsetzbarkeit in der Praxis
• Besonderheiten der "Verdachtskündigung", Kündigung "unkündbarer" Mitarbeiter/innen
• Sonderkündigungsschutz (Schwangerschaft, Schwerbehinderung, Betriebs- und
Personalratsmitgliedern)

• Aufhebungsvertrag statt Kündigung
• Besonderheiten der Änderungskündigung
• Arbeitsgerichtsbarkeit: Ablauf eines Arbeitsgerichtsverfahren, Instanzen & Kosten, Strategien aus
Sicht des Arbeitgebers zum Abschluss des Verfahrens

Zielgruppe Unternehmer/in, Meister/in und kaufmännische Mitarbeiter/in im Handwerksunternehmen

Termin Mittwoch 17.01.2024 09.00 - 16.00 Uhr

Kosten 170,00 €
Bei Buchung beider Seminare (0302 & 0303) zusammen: 320,00 €

Hinweis Es besteht die Möglichkeit, freie Fragen in Bezug auf das Arbeitsrecht zu stellen.
Achtung: keine Rechtsberatung.

Referent Jurist Detlef Riemer
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Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Seminarprogramm

0401 HAUPTKEHLEN IM ALTDEUTSCHEN SCHIEFERDACH

Ihr Nutzen Der Lehrgang Hauptkehlen im Altdeutschen Schieferdach ist für diejenigen gedacht, die bereits
Grundlagen der Schieferarbeiten am Dach erlernt haben und nun die eingebundenen Kehlen
anvisieren, Gesellen, die ihre Fertigkeiten erweitern wollen oder auch
Vorarbeiter & Meister, die es zur Wiederholung nutzen, um sich auf den nächsten Auftrag
vorzubereiten.

Inhalt Theorie: • Grundlagen für die Kehldeckungen im Schieferdach
• Hauptkehlen in der Altdeutschen Deckung
• Planung von Hauptkehlen
• Schnürbilder & zeichnerische Darstellung von Hauptkehlen

Praxis: • Anbringen der Kehlschalung
• Schnürbild für die eingebundene Hauptkehle
• Decken einer rechten bzw. linken eingebundenen Hauptkehle
• Decken einer eingebundenen Herzkehle

Zielgruppe Berufsangehörige des Dachdeckerhandwerkes mit Erfahrung im Bereich Schiefer

Termin Beginn: 22.01.2024 UhrMontag 08.30
Ende: Donnerstag 25.01.2024 16.00 Uhr

Kosten 550,00 €

Hinweis Arbeitskleidung & Werkzeug für die Schieferbearbeitung (nach Möglichkeit) bitte mitbringen!

Referent Dozenten der Dachdeckerschule Lehesten

0402 ZERTIFIZIERUNGSSEMINAR - ÖKOLOGISCHE EINBLASDÄMMUNG
VON STEICO

Inhalt In diesem Zertifizierungsseminar von Steico erhalten Sie fundiertes Anwendungswissen zu Einblas-
Dämmlösungen im Bereich der Praxis, sowie der Theorie.

• Maschinentechnik und Umgang mit losen Dämmstoffen
• Theoretische Grundlagen der Materialvorteile und der Einblas-Technik
• Grundkenntnisse der Maschinentechnik und Praxisübung am Vorführmodell
• Einsatzbereiche in Dach, Wand und Decke
• Sämtliche erforderliche Verarbeitungsvorschriften
• Serviceleistungen der STEICO SE und abschließende Diskussionsrunde

Zielgruppe Berufsangehörige des Dachdecker- und Zimmererhandwerks

Termin Dienstag 23.01.2024 09.00 - 15.30 Uhr

Kosten kostenfrei

Referent Dozenten von STEICO SE
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0403 GRUNDKURS RATHSCHECK SCHIEFER-SYSTEM

Ihr Nutzen Das neue Rathscheck Schiefer-System revolutioniert die Verlegung des Natursteins! Mit der neuen
System-Eindeckung wird sowohl eine ästhetische Eindeckung, als auch eine effiziente
Energieversorgung elegant und schnell realisierbar. Eine Innovation, die die bis dato oft als störend
empfundenen Solarmodule auf ein neues Level hebt.

Inhalt Theorie: • Technische Grundlagen
• Vorteile des Systems
• Exkurs, moderne Fassaden, Horizontale Deckung

Praxis: • Das Rathscheck Schiefer-System auf dem Dach und an der Fassade
• Fuß-, Ort-, Grat-, Kehl- und Firstdeckung, Dachknick, Einbauteile
• Einbindung der Solar-Elemente

Zielgruppe Berufsangehörige des Dachdecker- und Zimmererhandwerks

Termin 24.01.2024 09.00 - 15.30 UhrMittwoch

Kosten kostenfrei

Hinweis Bitte bringen Sie folgende Utensilien zum Schieferkurs mit:
Arbeitskleidung, Sicherheitsschuhe S3, Schieferhammer (nach Möglichkeit), Nagelklaue,
Schlagschnur, gebogene Haubrücke, Zollstock, Bleistift

Referent DDM Steffen Doerfel, Fachberater der Fa. Rathscheck Schiefer und Dach-Systeme

Anmeldung Rathscheck Schiefer und Dach-Systeme (beim Veranstalter)
ZN der Wilh. Werhahn KG Neuss St.-Barbara-Straße 3, 56727 Mayen-Katzenberg
E-Mail: schulung@rathscheck.de

Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Seminarprogramm

0404 GRUNDIEREN UND ABDICHTEN MIT FRANKEN SYSTEMS
SYSTEMPRODUKTEN FRANKOSIL 1K / REVOPUR 2K

Inhalt In diesen Schulungen informieren wir Sie über die wichtigsten Eigenschaften und
Einsatzmöglichkeiten der Produkte. Das Wissen über eine fachgerechte Anwendung garantiert Ihnen
und Ihren Kunden eine nachhaltige Lösung. Unser Anwendungstechniker gibt Ihnen viele Tipps und
Tricks für die praktische Handhabung.

Zielgruppe Berufsangehörige des Dachdeckerhandwerkes

Termin Donnerstag 25.01.2024 09.00 - 16.00 Uhr

Kosten kostenfrei

Hinweis inklusive Give-Away, Unterlagen, Zertifikat

Referent Mitarbeiter der FRANKEN Systems GmbH, Ansprechpartner vor Ort Sebastian Thomas, Gebietsleiter
Mobilnummer: +49 171 1707255

Anmeldung Spätestens bis zum 19.01.2024 bitte per E-Mail unter: s.thomas@franken-systems.de



18



19

0405 GRUNDIEREN UND ABDICHTEN MIT FRANKEN SYSTEMS
SYSTEMPRODUKTEN FRANKOSIL 1K / REVOPUR 2K

Inhalt In diesen Schulungen informieren wir Sie über die wichtigsten Eigenschaften und
Einsatzmöglichkeiten. Das Wissen über eine fachgerechte Anwendung garantiert Ihnen und Ihren
Kunden eine nachhaltige Lösung.
Unser Anwendungstechniker gibt Ihnen viele Tipps und Tricks für die praktische Handhabung der
Produkte.

Zielgruppe Berufsangehörige des Dachdeckerhandwerkes

Termin Freitag 26.01.2024 09.00 - 16.00 Uhr

Kosten kostenfrei

Hinweis inklusive Give-Away, Unterlagen, Zertifikat

Referent Mitarbeiter der FRANKEN Systems GmbH, Ansprechpartner vor Ort ist Sebastian Thomas,
Gebietsleiter Mobilnummer: +49 171 1707255

Anmeldung Spätestens bis zum 19.01.2024 bitte per E-Mail unter: s.thomas@franken-systems.de

Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Seminarprogramm

0501 EINGEBUNDENE BIBERKEHLEN MIT BIBERSCHWANZZIEGELN

Ihr Nutzen Bei der Biberschwanzdoppeldeckung sowie der Biberschwanzkronendeckung können Kehlen
eingebunden ausgeführt werden. In diesem Seminar lernen Sie, was bei der Planung und
Ausführung beachtet werden muss.

Inhalt • Wiederholung und Vertiefung der theoretischen Grundlagen entsprechend den Fachregeln
• wichtige Details bei der Ausführung von eingebundenen Biberschwanzkehlen
• Erarbeitung der Arbeitsschritte von der Unterkonstruktion bis zum Firstgebinde
• praktisches Eindecken gleichhüftiger und ungleichhüftiger Hauptkehlen in der Doppel- oder
Kronendeckung

Zielgruppe Meister/in, Vorarbeiter/in, Fachkräfte im Dachdeckerhandwerk

Termin Beginn: Montag 29.01.2024 08.30 Uhr
Ende: Donnerstag 01.02.2024 16.00 Uhr

Kosten 540,00 €

Hinweis Arbeitsschutzkleidung, eigenes Handwerkzeug, sowie ein Akkuschrauber werden benötigt. Bitte
bringen Sie nach Möglichkeit auch ein Biberschneidgerät mit.

Referent Dozenten der Dachdeckerschule Lehesten
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Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Seminarprogramm

0502 FLEDERMAUSGAUBEN MIT BIBERSCHWANZZIEGELN

Ihr Nutzen Bei der Biberschwanzdoppeldeckung sowie der Biberschwanzkronendeckung sind eingebundene
Fledermausgauben eine anspruchsvolle Lösung der Gaubendeckung. In diesem Seminar zeigen wir
Ihnen, was bei der Planung und Ausführung beachtet werden muss.

Inhalt • Besonderheiten von Gauben und speziell der anspruchsvollen Fledermausgauben
• detaillierte technische Grundlagen einer Fledermausgaube entsprechend den Fachregeln
• Erarbeitung der Arbeitsschritte von der Unterkonstruktion bis zum Gebinde
• praktisches Eindecken einer Fledermausgaube in Doppel- oder Kronendeckung

Zielgruppe Meister/in, Vorarbeiter/in, Fachkräfte im Dachdeckerhandwerk

Termin Beginn: Dienstag 30.01.2024 08.30 Uhr
Ende: Donnerstag 01.02.2024 16.00 Uhr

Kosten 470,00 €

Hinweis Arbeitsschutzkleidung, eigenes Handwerkzeug, sowie ein Akkuschrauber wird benötigt. Bitte bringen
Sie nach Möglichkeit auch ein Biberschneidgerät mit.

Referent Dozenten der Dachdeckerschule Lehesten
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0503 ENERGETISCHE SANIERUNG IM BEREICH STEILDACH IN THEORIE
UND PRAXIS

Ihr Nutzen Um die Energiewende zu meistern, kann zum einen auf erneuerbare Quellen zurückgegriffen
werden, zum anderen besteht die Möglichkeit, den Energiebedarf grundsätzlich zu verringern! Rund
70 % aller Gebäude in Deutschland sind älter als 30 Jahre. Ein nicht endender Bedarf an
energetischen Sanierungen wird uns die nächsten Jahrzehnte begleiten. In diesem Seminar erlernen
Sie das hierfür wichtige theoretische und praktische„Know-How“!

Inhalt Theorie:

Für die Einschätzung von Steildachaufbauten im Bestand benötigen sie grundlegendes
bauphysikalisches Wissen. Wir vermitteln Ihnen die Kenntnisse, die nötig sind, um selbstständig
Sanierungslösungen zu erarbeiten. Bei Steildachsanierungen werden in der Regel
Wohnraumdachfenster aufgrund von Belichtung und Belüftung mit eingebaut. Was muss hier
beachtet werden?

Praxis:

Die Bestandsaufnahme gelingt mit theoretischen Kenntnissen. Die praktische Umsetzung der
Sanierung erfordert ein großes Maß an Sorgfalt! Verschiedene Verlegearten der luftdichten Ebene
werden durchgeführt. Diese an Details und Durchdringungen anzuschließen, ist existentiell für
Dachaufbauten in der energetischen Sanierung! Neben der Verlegung von verschiedenen
Dämmaufbauten (Zwischensparrendämmung, Aufsparrendämmung & Kombinationsdämmung)
werden auch die Anschlüsse an Unterdeckungen/ Unterspannung sowie der Einbau von
Wohnraumdachfenstern in die verschiedenen Systeme behandelt.

Zielgruppe Berufsangehörige des Dachdecker-, Zimmerer- und Klempnerhandwerkes

Termin Beginn: Dienstag 30.01.2024 08.30 Uhr
Ende: Donnerstag 01.02.2024 16.00 Uhr

Kosten 475,00 €

Hinweis Arbeitsschutzkleidung, eigenes Handwerkzeug und Akkuschrauber werden benötigt.

Referent Dozenten der Dachdeckerschule Lehesten

Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Seminarprogramm
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0504 HERAUSFORDERUNG UNTERNEHMENSNACHFOLGE –
LÖSUNGEN FÜR DIE UMSETZUNG IN DER PRAXIS

Ihr Nutzen Ein bedeutendes Thema ist die Unternehmensnachfolge. Mit diesem Thema müssen sich fast alle
Unternehmen im Mittelstand einmal beschäftigen. Eine Übergabe des Betriebs an einen externen
Nachfolger oder an die nächste Generation der eigenen Familie kann entscheidend für den
Fortbestand und Erfolg des Unternehmens sein. Oft wird die Bedeutung der Nachfolge unterschätzt!
In diesem Seminar erhalten Sie eine Orientierung und bekommen Problemstellungen erläutert.

Inhalt • Wann beginne ich darüber nachzudenken / Zeitpunkt / Zeitraum der Vorbereitung
• Möglichkeiten der Nachfolge (Beendigung der gewerblichen Tätigkeit, familiäre Übergabe, teilweise
Fortführung, Verkauf, Verschmelzung, Verpachtung)

• Preisfindung / Wertfeststellung
• Varianten der Kaufpreis- und / oder Ablösezahlungen
• Finanzierbarkeit
• Förderungen
• Persönliche Probleme / Aufgaben
• Einordnung durch die Steuerbehörde
• Gewerberechtliche Abfolge / zuständige Behörden
• Rechtliche Probleme
• Hilfeleistungen / unterstützende Personen und Einrichtungen
• Arbeitnehmerübergang oder ordentliche Beendigung
• Interaktion mit Kunden und Lieferanten
• Diskussionsrunde

Zielgruppe Unternehmer/in, Inhaber/in, Geschäftsführer/in, Betriebsnachfolger/in

Termin 31.01.2024 09.00 - 16.00 UhrMittwoch

Kosten 170,00 €

Referent Spezialist für Altersnachfolgeregelungen und Unternehmensverkäufe sowie Bankbetriebswirt
Swen Otto
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0601 ZVDH-ZERTIFIZIERTER PHOTOVOLTAIK-MANAGER® IM
DACHDECKERHANDWERK

Ihr Nutzen Um die Klimawende umzusetzen, ist die Nutzung erneuerbarer Energien - wie zum Beispiel
Sonnenenergie - unabdingbar. Dabei kommt Dächern als wichtiger Standort für Photovoltaik-Anlagen
eine besondere Rolle zu. An sonnigen Tagen kann PV-Strom zeitweise über zwei Drittel unseres
momentanen Stromverbrauchs decken. Die neue Bundesregierung wird daher den Ausbau der
Photovoltaik weiter vorantreiben, erste Bundesländer wie Baden-Württemberg haben bereits eine
Solardachpflicht ausgerufen. In Rheinland-Pfalz wurde seit dem 01.01.2023 eine Pflicht zur Installation
einer Photovoltaik-Anlage im Bereich des gewerblichen Neubaus eingeführt. Sich mit technischen
Bedingungen beim Aufbau der PV-Anlagen vertraut zu machen, wird somit auch fürs
Dachdeckerhandwerk immer wichtiger. In 40 Stunden wird das notwendige Wissen vermittelt, um
sach- und fachgerechte PV-Anlagen zu montieren. Nach Abschluss des Lehrganges wird eine
Lernstandskontrolle vorgenommen, um das erworbene Wissen zu festigen. Dann dürfen Sie sich
Photovoltaik-Manager® im Dachdeckerhandwerk (ZVDH-zertifiziert) nennen. Damit sind auch Sie und
Ihr Betrieb dafür gerüstet, die Klimawende .zu forcieren

Inhalt Bedeutung der PV-Anlagen für das Dachdeckerhandwerk:
Grundlagen·
Kundenberatung·
Marketing·
Förderung·

PV-Anlagen auslegen in der Praxis / Schnellkonfiguration mit:
Anlagenauslegung·
Wirtschaftlichkeitsberechnung·
Kostenschätzung/Kostenvoranschlag·

Detailplanung mit:
Wechselrichter- und Speicherauslegung·
Unterkonstruktion berechnen·

Steuerrecht / Recht:
Einkommenssteuer·
Umsatzsteuer·
Gewerbesteuer·
Abschreibung·
Handwerksrecht·
Gewährleistung·

Photovoltaik / Elektrotechnik:
Grobaufbau einer PV-Anlage·
Komponenten einer PV-Anlage·
Preise für Komponenten und Module·
etc.·

Praktische Einblicke und technische Lösungen.

Zielgruppe Unternehmer/innen und Angestellte im Dachdeckerhandwerk

Termin Beginn: Montag 05.02.2024 09.00 Uhr
Ende: Freitag 09.02.2024 ca. 15.45 Uhr

Kosten 1500,00 €

Referent Dozenten der Dachdeckerschule Lehesten

Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Seminarprogramm
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0602 KEMPER SYSTEM ACADEMY – UNTERGRUND/ ABDICHTUNGEN/
BESCHICHTUNGEN

Inhalt 1. Tag: Untergrundvorbehandlung

• Prüfung und Messmethoden zur Untergrundbeurteilung
• Untergrundvorbehandlung
• Grundierungen: Produkteigenschaften und Auswahlkriterien

2. Tag: Abdichtungen

• Produkteigenschaften und Einsatzmöglichkeiten
• Verarbeitung von KEMPEROL-Abdichtungen am Modell
• Zulassungen, Regelwerke

3. Tag: Beschichtungen

• Technische Eigenschaften und Gestaltungsmöglichkeiten
• Verarbeitung von KEMPERDUR Beschichtungen am Modell
• Standardaufbauten für Balkone und Terrassen

Zielgruppe Berufsangehörige des Dachdecker-, Zimmerer- und Klempnerhandwerkes

Termin Beginn: Dienstag 06.02.2024 Die Zeit wird nach der Anmeldung mit
Ende: Donnerstag 08.02.2024 dem Veranstalter vereinbart.

Kosten 250,00 € exkl. MwSt. Abrechnung erfolgt über KEMPER SYSTEM GmbH & Co. KG

Hinweis Arbeitsschutzbekleidung (Langarmshirt / lange Arbeitshose/ geschlossene Schuhe)
geeignete Schutzhandschuhe / Schutzbrille

Referent Senior Berater Technik - Herr Markus Pape & Anwendungstechniker - Herr Julian Sloan

Anmeldung https://kemperol.kemper-system.de/service/academy/anmeldeformular/

Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Seminarprogramm
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0701 METALL 1 - DACHENTWÄSSERUNG PLANEN UND AUSFÜHREN

Ihr Nutzen In unseren Metallkursen bekommen Sie die Grundlagen der Dachentwässerung und/oder
Detailpunkte bzw. Einfassungen vermittelt. Gerne können Sie beide Seminare (Metall 1 -
Dachentwässerung planen und ausführen und Metall 2 - Einfassungen und Detailpunkte an Dach
und Fassade) buchen und in 4 Tagen das nötige Wissen für die Baustelle im Bereich der
Metallbearbeitung für Dachdecker erlernen.

Inhalt Theorie: • Dachrinnen
• Montage vorgehängter Dachrinnen und Fallrohre
• Traufausbildungen; Wichtiges aus den Regelwerken
• Berechnungen

Praxis: • Allgemeine Übungen
• Herstellung von (schrägen) Rinnenböden
• zyl. Ablaufstutzen
• Rohrabzweig
• Rohrknie und Rinnenwinkel
• Rinnenmontage

Zielgruppe Berufsangehörige des Dachdecker- und Zimmererhandwerks

Termin Beginn: Montag 12.02.2024 08.30 Uhr
Ende: Dienstag 13.02.2024 16.00 Uhr

Kosten 295,00 €

Hinweis Arbeitskleidung bitte mitbringen! Werkzeug wird gestellt.

Referent Dozenten der Dachdeckerschule Lehesten
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0702 METALL 2 - EINFASSUNGEN UND DETAILPUNKTE AN DACH UND
FASSADE

Ihr Nutzen In unseren Metallkursen bekommen Sie die Grundlagen der Dachentwässerung und/oder
Detailpunkte bzw. Einfassungen vermittelt. Gerne können Sie beide Seminare (Metall 1 -
Dachentwässerung planen und ausführen und Metall 2 - Einfassungen und Detailpunkte an Dach
und Fassade) buchen und in 4 Tagen im Bereich der Metallbearbeitung für Dachdecker das nötige
Wissen für die Baustelle erlernen.

Inhalt Theorie: • Baumetalle und ihre Eigenschaften
• An- und Abschlüsse am geneigten Dach
• An- und Abschlüsse an Abdichtungen
• Möglichkeiten der Blechverbindung
• Wichtiges aus den Regelwerken

Praxis: • Verbindungsmöglichkeiten der Bleche
• Dunstrohreinfassung gefalzt/gelötet
• Mauerabdeckung mit Winkel und verschiedenen Verbindungsarten
• Schornsteineinfassung gefalzt/gelötet
• Detailpunkte Fenster/Außenwand

Zielgruppe Berufsangehörige des Dachdecker- und Zimmererhandwerks

Termin Beginn: Mittwoch 14.02.2024 08.30 Uhr
Ende: Donnerstag 15.02.2024 16.00 Uhr

Kosten 275,00 €

Hinweis Arbeitskleidung bitte mitbringen! Werkzeug wird gestellt.

Referent Dozenten der Dachdeckerschule Lehesten

0703 NEUES AUS DEN FACHREGELN

Ihr Nutzen Nichts ist so beständig wie der Wandel! In der Zukunft könnten möglicherweise Herausforderungen
auftreten, die es zu bewältigen gilt. Unser Seminar„Neues aus den Fachregeln“ gibt eine Übersicht
über aktuelle Neuerungen und Entwicklungen im Dachdeckerhandwerk.

Inhalt Die Inhalte werden kurz vor dem Seminar auf unserer Website veröffentlicht, da noch nicht alle
Themen planbar sind.

Zielgruppe Berufsangehörige des Dachdecker- und Zimmererhandwerks

Termin Mittwoch 14.02.2024 08.30 - 17.00 Uhr

Kosten 170,00 €

Referent Dozenten der Dachdeckerschule Lehesten



30



31

Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Seminarprogramm

0801 METALL 3 - STEHFALZTECHNIK FÜR DACH UND FASSADE -
BASISKURS

Ihr Nutzen Doppelstehfalz für Dächer und Winkelstehfalz für Fassadenverkleidung oder Kaminbekleidungen
werden immer öfter ausgeführt! In diesem Seminar erlernen Sie die Grundlagen der Planung und
Verarbeitung.

Inhalt Theorie: • Grundlagen
• Zusatzmaßnahmen
• Längs- und Querverbindung
• Befestigung
• Anschlüsse
• Wichtiges aus den Regelwerken

Praxis: • Einteilung von Scharen, Kanten von Scharen
• Traufausbildung
• Bündnerfalz
• Pfannenecke
• Querfalz
• seitlicher Abschluss
• Details aus dem Fassadenbereich mit Winkelstehfalztechnik

Zielgruppe Berufsangehörige des Dachdecker- und Zimmererhandwerks

Termin Beginn: Montag 19.02.2024 08.30 Uhr
Ende: Mittwoch 21.02.2024 16.00 Uhr

Kosten 350,00 €

Hinweis Arbeitskleidung bitte mitbringen! Werkzeug wird gestellt.

Referent Dozenten der Dachdeckerschule Lehesten
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Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Seminarprogramm

0802 VORARBEITER/IN IM DACHDECKERHANDWERK

Ihr Nutzen Sie benötigen in Ihrem Betrieb Mitarbeiter/in, die Probleme erkennen bevor Sie entstehen? Eine
Fähigkeit, die nicht selbstverständlich ist, die aber einen Mehrwert für das Unternehmen und das Team
auf der Baustelle bringt! In diesem Seminar bringen wir die Teilnehmer/in zu einem geweiteten
Sichtfeld in Bezug auf die Baustelle und deren Schnittstelle zur vorgelagerten Planung und
Abwicklung bis hin zur Abrechnung und Nachkalkulation.
Das technische Wissen und deren Zusammenhänge mit der Planung und Kalkulation, die Optimierung
von Baustellenabläufen und die erforderliche Dokumentation sind neben dem Umgang mit Kunden/in
und Kollegen/in Bestandteile des Vorarbeiterseminars im Dachdeckerhandwerk.

Als Vorarbeiter/in haben Sie die anspruchsvolle Aufgabe, Mitarbeiter zu motivieren, zu hohen Zielen zu
führen, Konflikte zu erkennen und zu lösen und die Abläufe der täglichen Arbeit auf der Baustelle zu
bewältigen. Um dieser Rolle gerecht zu werden, braucht es neben praktischen Erfahrungen auch
Kenntnisse und Befähigungen im psychologischen und pädagogischen Bereich, sowie in geschickter
Gesprächsführung.

Das Seminar besteht aus 5 Modulen, die bei Bedarf auch einzeln buchbar sind.

Modul 1 bis 5 Vorarbeiter/in im Dachdeckerhandwerk Nr. 0802
Modul 1 Aufgabengebiete / Bauphysik Nr. 0802-1
Modul 2 Fachtechnik / Aufmaß Nr. 0802-2
Modul 3 Bauvertragsrecht / Baudokumentation Nr. 0802-3
Modul 4 Arbeitsschutz und Unfallverhütung Nr. 0802-4
Modul 5 Die neue Führungskraft Nr. 0802-5

Zielgruppe Gewerbliche Mitarbeiter/in im Dachdeckerhandwerk

Termin Modul 1 Montag 19.02.2024 08.30 - 16.00 Uhr
Modul 2 Dienstag 20.02.2024 08.30 - 16.00 Uhr
Modul 3 Mittwoch 21.02.2024 08.30 - 16.00 Uhr
Modul 4 Donnerstag 22.02.2024 08.30 - 16.00 Uhr
Modul 5 Freitag 23.02.2024 08.30 - 16.00 Uhr

Kosten Modul 1 bis 5 800,00€
Module einzeln jeweils 170,00€

Referent Dozenten der Dachdeckerschule Lehesten, Dipl.-Ing.-Päd. Hans-Jörg Heidrich

Weitere Informationen zu den Modulen finden Sie auf den folgenden Seiten.
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0802-1 MODUL 1 - VORARBEITER/IN IM DACHDECKERHANDWERK

Inhalt Aufgabengebiete / Fachtechnik 1/ Bauphysik

Aufgabengebiete eines/einer guten Vorarbeiters/in·
Merkmale eines/einer guten Vorarbeiters/in·
Neue Position – neue Verantwortung!·
Kosteneinsparung und betriebswirtschaftliche Hintergründe·
Folgeaufträge und Neukundengewinnung·
Materialbedarfsberechnung auf Grundlage von Leistungsverzeichnissen durchführen·
Bauzeiten anhand des Leistungsverzeichnisses und Arbeitsanweisungen erkennen,·
organisieren und optimieren
Einblicke und technische Zusammenhänge im Bereich des Wärmeschutzes·
Luftdichtheit an Dach und Fassade·
Einblick GEG und Merkblatt Wärmeschutz·

0802-2 MODUL 2 - VORARBEITER/IN IM DACHDECKERHANDWERK

Inhalt Fachtechnik 2/ Aufmaß

Steildach

Fachregel des Dachdeckerhandwerks·
Detailausführung und Einbauteile·
Windsogsicherung, Schneerückhaltesysteme, Zusatzmaßnahmen·

Flachdach

Fachregel des Dachdeckerhandwerks vs. DIN 18531·
Schichtenaufbauten, Fehlerquellen, Randfixierung·
Flüssigkunststoffe·
Detailausführung·

Weitere Themen

Brandschutz an Dächern und Fassaden·
Belichtung durch Wohnraumdachfenster·
Detailausführung·
Aufmaßregeln nach VOB/C„Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistungen (ATV)“·
DIN 18336„Abdichtungsarbeiten“·
DIN 18338„Dachdeckungsarbeiten“·
DIN 18334„Zimmer- und Holzbauarbeiten“·
DIN 18339„Klempnerarbeiten“·

· Aufmaßerstellung mit Praxisübung für den Bereich Steildach, Flachdach und Fassade
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0802-3 MODUL 3 - VORARBEITER/IN IM DACHDECKERHANDWERK

Inhalt Bauvertragsrecht/ Baudokumentation

Lieferung, Prüfung und Lagerung von Materialien·
Menge und Beschaffenheit, Soll-Ist-Kontrolle·
Berichtswesen (Berichtswesen, Protokolle, Baubesprechungen)·
Bauverträge nach BGB und VOB·
Einheitspreis-Vertrag vs. Pauschalvertrag vs. Stundenlohnvertrag·
Bedeutung des Leistungsverzeichnisses·
Bedenkenanmeldung·
Nachträge·
Behinderungen·
Vorbereitung der Abnahme & Abnahmearten·

0802-4 MODUL 4 - VORARBEITER/IN IM DACHDECKERHANDWERK

Inhalt Arbeitsschutz und Unfallverhütung

Verantwortung der Vorarbeiter/in auf der Baustelle im Arbeitsschutz·
Arbeitsschutzgesetz und Betriebssicherheitsverordnung·
Bedeutung der Gefährdungsbeurteilung (Beurteilung der Arbeitsbedingungen)·
Praktische Umsetzung der Gefährdungsbeurteilung·
Baustellenorganisation·
Unterstützung der Bauleitung bei der Wahrnehmung von Aufgaben·
Grundlagen zu den Maßnahmen der Absturzprävention·
Umgang mit Gefahrstoffen·
Auswahl und Benutzung von persönlichen Schutzausrüstungen gegen Absturz (PSAgA)·
Sichere Arbeitsplätze und Verkehrswege auf Dächern·
Sicherer Umgang mit Asbestzement-Produkten und Wärmedämmung aus Glas- oder Steinwolle·
Einsatz elektrischer Arbeits- und Betriebsmittel·
Aufbau- und Verwendungsanleitungen sowie Montage von Gerüsten·

0802-5 MODUL 5 - VORARBEITER/IN IM DACHDECKERHANDWERK

Inhalt Die neue Führungskraft

Führungskraft als Persönlichkeit – Aufgaben, Profil, Grundsätze·
Psychologische Aspekte der Führungsarbeit·
Führungswerkzeuge·
Führen durch Motivation und verschiedene Führungsstile·
Führen mit Zielen·
Führen durch effiziente Kommunikation·
Effektive Gesprächsführung·
Allgemeine Gesprächsführung mit allen am Bau beteiligten Personen·
Tadel- und Kritikgespräch·
Teamarbeit/ Teambildung·

· Konflikte im Team erkennen und lösen
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0803 GESPRÄCHSFÜHRUNG UND GESPRÄCHSTECHNIKEN FÜR
FÜHRUNGSKRÄFTE

Ihr Nutzen Gezielte Gesprächsführung, Umgang mit schwierigen Gesprächspartnern und Situationen sind die
Grundlagen effektiver Arbeit im Führungsbereich. Die Teilnehmer in diesem Seminar üben und
verbessern ihre rhetorischen Fähigkeiten in der Gesprächsführung, sowie ihre
Argumentationstechniken in unterschiedlichen Alltagssituationen anhand von praktischen Beispielen.

Inhalt Allgemeine Gesprächsführung·
Konfliktgespräche vorbereiten·
Konfliktgespräche führen·
Argumentationstechniken üben·
Umgang mit Vorwänden und Einwänden·
Umgang mit Provokationen·
Abwehr von unfairen Taktiken·
Praktische Übungen - Videotraining für alle Teilnehmer·

Zielgruppe Führungskräfte, Ausbilder/in, Vorarbeiter/in, Unternehmer/in

Termin Beginn: Montag 19.02.2024 09.00 Uhr
Ende: Dienstag 20.02.2024 16.00 Uhr

Kosten 320,00 €

Referent Dipl.-Ing.-Päd. Hans-Jörg Heidrich
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0804 PSYCHOLOGIE FÜR MEISTER/INNEN UND AUSBILDER/INNEN –
PRAKTISCHE HANDLUNGSHILFEN

Ihr Nutzen Als Ausbilder/in haben Sie die anspruchsvolle Aufgabe, junge Menschen beim beruflichen
Heranwachsen zu fordern und zu fördern. Umso wichtiger ist es für Ausbilder/innen, ein gutes Gespür
und eine klare Ansprache für die Auszubildenden zu entwickeln. Sie coachen, Sie orientieren, Sie
zeigen Grenzen auf, Sie klären bei Konflikten und Sie sind Ansprechpartner/in für viele weitere
Themen. In diesem Workshop reflektieren Sie Ihre eigene Position in diesen Rollen und frischen Ihre
psychologischen und pädagogischen Kenntnisse auf.

Inhalt Kurzer Workshop

Austausch mit Fachkollegen/innen und deren Erfahrung·
praktische Fälle, die im weiteren Verlauf als Übungsbeispiele dienen·

Psychologische Grundlagen

Persönlichkeitsmodell nach S. Freud·
Sozialisationsfelder von Jugendlichen·
Entwicklungsphasen in der Adoleszenz·
Persönlichkeits- und Konflikttypen erkennen und führen·
persönlichkeitsbezogene Motivation·

Psychologische Belastungen erkennen

Stress - Formen und Auswirkungen·
Burnout - Modewort oder echte Gefährdung?·
Mobbing - Formen und Auswirkungen·
Angst - Motivator oder Gefährdung?·
Sucht - erkennen und bewältigen·

Kommunikation

Allgemeiner Umgang im Unternehmen·
Schaffung von Vertrauensbasis zwischen Auszubildenen und Führungskraft / Ausbilder·
Gezielte Gesprächsführung in der Ausbildung·
Motivationsgespräch·
Bewertungsgespräch / Beurteilungsgespräch·
Tadel & Kritikgespräch·

Praktische Übungen

Zielgruppe Ausbilder/in, Ausbildungsverantwortliche und Verantwortliche zu deren Tätigkeitsfeld die Betreuung
von Auszubildenden gehört

Termin Beginn: Mittwoch 21.02.2024 09.00 Uhr
Ende: Donnerstag 22.02.2024 16.00 Uhr

Kosten 320,00 €

Referent Dipl.-Ing.-Päd. Hans-Jörg Heidrich
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0901 PHOTOVOLTAIK PRAXIS SEMINAR

Ihr Nutzen Die Dächer der Zukunft werden mehr und mehr in der Funktion der Energiegewinnung genutzt! In
einigen Bundesländern und Städten gibt es bereits eine Solarpflicht für Dächer von Neubauten.
Erlernen Sie hier den praktischen Einbau verschiedener Systeme der Stromerzeugung mit
Photovoltaik. Gerne wird dieses Seminar im Anschluss an unser Seminar„Photovoltaik-Manager® im
Dachdeckerhandwerk“ gebucht, da in diesem die Grundlagen der Vermarktung, Planung und
steuerlichen Betrachtung vermittelt werden.

Inhalt Theorie

Grundlagen und Aufbau einer PV-Anlagen·
Standort, Verschattung·
Statik, Brandschutz,·
Vorhandene Blitzschutzsysteme bei PV-Anlagen·
Die Planung lässt sich auf dem Dach in der Praxis nicht umsetzen! Was gibt es für Möglichkeiten?·
Kabelverlegung außerhalb und innerhalb von Gebäuden·
Blitz- & Überspannungsschutz·
Arbeitsschutz bei der Montage·

Praxis

Steildachsysteme als Aufdachlösung mit einlagigen und zweilagigen Unterkonstruktionen·
Montage und Vorbereitung zum Anschluss von Zentralwechselrichtern·
Moduloptimerer und/oder Mikrowechselrichter montieren·
Steildachsysteme mit flächenintegrierten und deckwerkstoffintegrierten Indachlösungen·
Beispielaufbauten für Ziegeldeckungen, Schieferdeckungen, Metalldeckungen, Stehfalzdeckungen,·
Flachdachsysteme,
Kabelverlegung und Dachdurchdringungen·
Einlegesysteme von PV-Modulen·
Arbeitsschutz bei der Montage·

Zielgruppe Berufsangehörige des Dachdecker-, Zimmerer- und Klempnerhandwerkes

Termin Beginn: Montag 26.02.2024 09.00 Uhr
Ende: Freitag 01.03.2024 ca. 15.45 Uhr

Kosten 1500,00 €

Hinweis Arbeitskleidung bitte mitbringen! Werkzeug wird gestellt.

Referent Dozenten der Dachdeckerschule Lehesten



40



41

Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Seminarprogramm

24F SOPREMA / FLAG / FPO-VERARBEITUNGSSCHULUNG

Inhalt Theorie Begrüßung und Firmenvorstellung·
Vermittlung ausführlicher Fachinformationen in Bezug auf die Verlegung und Verarbeitung·
der FPO-Folie sowie der anzuwendenden Regelwerke

Praxis Arbeiten am Modell·
Einführung in die praktische Anwendung der FPO-Dachbahnen·
Herstellung von T-Stoß·
Erstellen von An- und Abschlüssen, Durchdringungen·
Eckausbildung / Innenecke, Außenecke usw.·

Zielgruppe Berufsangehörige des Dachdecker-, Zimmerer- und Klempnerhandwerkes

Termin Dienstag 27.02.2024 09.00 - 16.30 Uhr

Kosten 135,00 € je Teilnehmer zzgl. MwSt.

Hinweis Inklusive: Schulungsunterlagen/-material, Mittagessen, alkoholfreie Getränke, Teilnahmezertifikat
Anmeldung und Rechnungslegung über SOPREMA Deutschland GmbH, Frau Vanina Wernecke / Tel.
+49 2667 87 33 703 / Mobil: +49 151 55 29 75 63
E-Mail: vwernecke@soprema.de

Referent Erfahrene Anwendungstechniker und Schulungsleiter der Firma SOPREMA

24A SOPREMA / ALSAN / FLÜSSIGKUNSTSTOFF –
VERARBEITERSCHULUNG

Inhalt Theorie Begrüßung und Firmenvorstellung·
Vermittlung theoretischer Grundlagen, Vorstellung der verschiedenen·
Flüssigkunststoffsysteme - für die Detailausbildung, Produkteigenschaften,
Verarbeitungsgrundlagen, anzuwendende Regelwerke.

Praxis Arbeiten am Modell·
Erstellen von An- und Abschlüssen, Durchdringungen, Innenecke, Außenecke usw.·

Zielgruppe Berufsangehörige des Dachdecker-, Zimmerer- und Klempnerhandwerkes

Termin Mittwoch 28.02.2024 09.00 - 16.30 Uhr

Kosten 135,00 € je Teilnehmer zzgl. MwSt.

Hinweis Inklusive: Schulungsunterlagen/-material, Mittagessen, alkoholfreie Getränke, Teilnahmezertifikat
Anmeldung und Rechnungslegung über SOPREMA Deutschland GmbH, Frau Vanina Wernecke / Tel.
+49 2667 87 33 703 / Mobil: +49 151 55 29 75 63
E-Mail: vwernecke@soprema.de

Referent Erfahrene Anwendungstechniker und Schulungsleiter der Firma SOPREMA
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Seminarprogramm

1001 METALL 4 - STEHFALZTECHNIK FÜR FORTGESCHRITTENE -
AUFBAUKURS

Ihr Nutzen Doppelstehfalz für Dächer und Winkelstehfalz für Fassadenverkleidung oder Kaminbekleidungen
werden immer öfter ausgeführt! In diesem Seminar vertiefen Sie die aufbauenden Hinweise für die
Planung und Verarbeitung.

Inhalt Theorie: Grundlagen; Zusatzmaßnahmen; Längs- und Querverbindung; Befestigung; Anschlüsse;
Wichtiges aus den Regelwerken; Bauphysik; Unterkonstruktion

Praxis: Einteilung von Scharen; Kanten von Scharen; Traufausbildung; Einfassen von Aufbauten und
Durchdringungen im Stehfalzdach; praktische Ausführung von Detaillösungen; Einbindung
von Längsfalz in Querfalz; Kehlausbildung

Zielgruppe Berufsangehörige des Dachdecker- und Zimmererhandwerks

Termin Beginn: Montag 04.03.2024 08.30 Uhr
Ende: Mittwoch 06.03.2024 16.00 Uhr

Kosten 440,00 €

Hinweis Arbeitskleidung bitte mitbringen! Werkzeug wird gestellt.

Referent Dozenten der Dachdeckerschule Lehesten

1101 BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE GRUNDLAGEN DER
UNTERNEHMENSFÜHRUNG

Ihr Nutzen Die betriebswirtschaftlichen Grundlagen der Unternehmensführung bilden das Fundament für das
erfolgreiche Management und die Steuerung eines Unternehmens. Diese Grundlagen sind von
entscheidender Bedeutung, um die wirtschaftliche Gesundheit und Rentabilität eines Unternehmens
sicherzustellen. In diesem Seminar bekommen Sie einige der wichtigsten betriebswirtschaftlichen
Grundlagen der Unternehmensführung erläutert.

Inhalt Lesen und verstehen der betriebswirtschaftlichen Auswertungen und der Jahresabschlüsse·
Einflüsse der volkswirtschaftlichen Entwicklungen auf das Unternehmen und die strategische·
Ausrichtung am Markt
Planung und Steuerung des Unternehmens·
Grundlagen der Finanzierung und des Investitionsvorgehens·
Anforderungen der Banken, Finanzierungsformen, Finanzierungsalternativen, Sicherheiten,·
Antragsgestaltung, Risikobetrachtung, Haftung
Einstieg in die Grundlagen des Unternehmenscontrollings·

Zielgruppe Berufsangehörige des Dachdecker- und Zimmererhandwerks

Termin Montag 11.03.2024 09.00 - 16.00 Uhr

Kosten 170,00 €

Referent Spezialist für Altersnachfolgeregelungen und Unternehmensverkäufe Bankbetriebswirtsowie
Swen Otto
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1102 FACHKUNDE ABSTURZPRÄVENTION

Ihr Nutzen Absturzprävention ist von fundamentaler Bedeutung für alle Beteiligten am Bau. Bereits ein Sturz aus
geringen Höhen kann zu schwersten Verletzungen führen. Aus diesem Grund wurde die Technische
Regel für Betriebssicherheit TRBS 2121 zum Thema "Absturzgefährdungen bei der Verwendung von
Arbeitsmitteln" überarbeitet.

In diesem Seminar werden die Teilnehmenden gegenüber Absturzgefahren sensibilisiert und lernen
die Anforderungen bei der Verwendung (Benutzung) von Gerüsten und Leitern kennen. Zudem
werden die Grundlagen zum Einsatz von Schutznetzen und PSA gegen Absturz sowie die Rettung
erlernt.

Mit Sicherheit sparen - bis zu 10.000 Euro für Investitionen zur Vermeidung von Absturzunfällen.
Abstürze können verhindert werden - Ihre BG BAU unterstützt Sie dabei, auch finanziell! Um
Arbeitsunfälle durch Abstürze zu verhindern, fördert die BG Bau ab diesem Jahr Ihre Investitionen in
mehr Sicherheit beim Arbeiten in der Höhe.

Sie gewinnen damit gleich mehrfach: Ihr Unternehmen arbeitet sicherer, ist attraktiver für
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und Investitionen werden von der BG BAU mit barer Münze belohnt.

Inhalt Hintergrundinformationen zum Thema "Absturz“

• Modul 1 "Gerüste": Neue Anforderungen bei der Verwendung von Gerüsten
• Modul 2 "Leitern": Was ist bei der Verwendung von Leitern zu beachten?
• Modul 3 "Schutznetze": Grundlagen zu Schutznetzen
• Modul 4 "PSAgA und Rettung": Einstieg in die besondere Sicherung gegen Absturz

Zielgruppe Betriebliche Führungskräfte im Unternehmen, z. B. Unternehmerinnen und Unternehmer,
Vorgesetzte, aufsichtführende Personen

Termin Beginn: Mittwoch 13.03.2024 09.00 Uhr
Ende: Donnerstag 14.03.2024 16.00 Uhr

Kosten 490,00 € (Seminarkosten sind förderfähig durch die BG Bau)

Hinweis Mit Sicherheit sparen - bis zu 10.000 Euro für Investitionen zur Vermeidung von Absturzunfällen | BG
BAU - Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft

Referent DDM S. Becher

Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Seminarprogramm
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1201 FORTBILDUNGSLEHRGANG ZUR SACHKUNDE NACH TRGS 519,
ANLAGE 4 - ASBESTSCHEIN

Inhalt Bei diesem Seminar handelt es sich um einen notwendigen Fortbildungslehrgang zur Verlängerung
der Geltungsdauer des Sachkundenachweises nach TRGS 519, Anlage 4 innerhalb 6 Jahren.

Asbest – Verwendung und Eigenschaften·
Aktuelles aus Vorschriften- und Regelwerk·
Hinweise zu Verwendungsbeschränkungen·
Technische und organisatorische Maßnahmen·
Persönliche Schutzausrüstungen·
Behördlich anerkannter Lehrgang mit Bestätigungsnachweis durch das Amt für Arbeitsschutz·

Zielgruppe Personen aus dem Handwerk die sich mit dem Aus- und Abbau von Asbestzementprodukten
(Wellplatten, Platten, Rohre) befassen.

Termin Dienstag 19.03.2024 09.00 - 17.00 Uhr

Kosten 285,-€

Hinweis Bitte unbedingt gültiges Zertifikat vom Erwerb der Sachkunde TRGS 519 (Anlage 4)
mitbringen.

Referent Dr. Wolfgang Heller

Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Seminarprogramm

1202 ERWERB DER SACHKUNDE NACH TRGS 519, ANLAGE 4 –
ASBESTSCHEIN

Inhalt In diesem Seminar erhalten Sie die Sachkunde für den Umgang mit Asbest nach der TRGS 519,
Anlage 4.

Eigenschaften und Gesundheitsgefahren·
Verwendung von Asbestzement·
Vorschriften und Regelungen für den Umgang mit Asbest und Asbestzement·
Personelle Anforderungen·
Sicherheitstechnische Maßnahmen·
Baustelleneinrichtung·
Arbeitsgeräte·
Abbruch- und Sanierungsarbeiten·
Instandhaltungsarbeiten·
Besondere Maßnahmen bei Asbestzement in Räumen·
Abfallentsorgung·
Schriftliche Prüfung - ggf. mündliche Prüfung·

Zielgruppe Personen aus dem Handwerk, die sich mit dem Aus- und Abbau von Asbestzementprodukten
(Wellplatten, Platten, Rohre) befassen.

Termin Beginn: Mittwoch 20.03.2024 09.00 Uhr
Ende: 21.03.2024 17.00 UhrDonnerstag

Kosten 470,00 € inkl. Prüfungskosten

Referent Dr. Wolfgang Heller
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1203 FACHKUNDE - TRGS 521 - INSTANDHALTUNGSARBEITEN MIT
ALTER MINERALWOLLE

Inhalt Dächer und Fassaden im Bestand wurden früher häufig mit Mineralwolle gedämmt.
In diesem Seminar erfahren Sie alles, was im Umgang mit alter Mineralwolle (KMF – Künstliche
Mineralfasern) zu beachten ist.

Rechtliche Grundlagen & Gefahrstoffverordnung·
Herstellung, Eigenschaften, Einteilung der künstlichen Mineralfasern (KMF)·
Regelungen und Vorschriften für den Umgang mit künstlichen Mineralfasern·
„Alte“ Mineralwolle &„neue“ Mineralwolle·
Bewertung und Einstufung von künstlichen Mineralfasern·
organisatorische Schutzmaßnahmen·
Abfallbehandlung und -entsorgung·

Zielgruppe Personen aus dem Handwerk, die sich mit dem Aus- und Abbau von KMF-Produkten befassen.

Termin Freitag 22.03.2024 09.00 - 15.00 Uhr

Kosten 270,00 €

Referent Dr. Wolfgang Heller

Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Seminarprogramm
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Meisterlehrgänge
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Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Teil 1 & 2 DACHDECKERMEISTERKURS IN VOLLZEIT

Inhalt Dieser Meistervorbereitungslehrgang beinhaltet den fachspezifischen Teil der Meisterprüfung (Teil 1
Fachpraxis & Teil 2 Fachtheorie). Der Lehrgangsinhalt ist im bundeseinheitlichen Rahmenlehrplan für
das Dachdeckerhandwerk verankert und umfasst ca. 1.140 Unterrichtseinheiten.

Der Teil 1 stellt den Bezug zur Fachpraxis dar.
Bereiche:
Dachdeckungen·
Dachabdichtungen·
Außenwandbekleidung·
Metallarbeiten·
Holzbau / Dachstuhlbau·
Projektierung·

Der Teil 2 stellt den Bezug zur Fachtheorie dar.
Bereiche:
Dach-, Wand- & Abdichtungstechnik·
Auftragsabwicklung·
Betriebsführung & Betriebsorganisation·

Zielgruppe Gesellen/in im Dachdeckerhandwerk sowie Meister/in in den Gewerken Zimmerer und Klempner

Termin 16.09.2024 bis 04.04.2025 anschließend Prüfung der Teile 1 & 2

Kosten Kursgebühr stand zum Redaktionsschluss noch nicht fest!

Hinweis Die Zulassungsvoraussetzungen werden in der Handwerksordnung geregelt.
lm Regelfall gilt: Zur Meisterprüfung ist zuzulassen, wer eine Gesellenprüfung in dem Handwerk, in
dem er die Meisterprüfung ablegen will oder eine entsprechende Abschlussprüfung in einem
anerkannten Ausbildungsberuf bestanden hat. Zur Meisterprüfung ist auch zuzulassen, wer eine
andere Gesellenprüfung oder eine andere Abschlussprüfung in einem anerkannten‚
Ausbildungsberuf bestanden hat und in dem Handwerk, in dem er die Meisterprüfung ablegen will,
eine mehrjährige Berufstätigkeit nachweisen kann.

Förderungen Es besteht die Möglichkeit der finanziellen Förderung als Zuschuss bzw. als zinsgünstiges Darlehen.
Förderfähig sind Lehrgangsgebühren, Lebensunterhalts- sowie Prüfungskosten. Nähere Auskünfte
dazu erteilen das Landesverwaltungsamt oder die zuständigen Ämter für Ausbildungsförderung
(Aufstiegs-BAföG).

Eine weitere Möglichkeit ist das Weiterbildungsstipendium. Das Weiterbildungsstipendium
unterstützt junge berufliche Talente, die nach einer Berufsausbildung mehr erreichen wollen.
Nach erfolgreichem Abschluss der Meisterkurse besteht die Möglichkeit zur Inanspruchnahme einer
(bundeslandabhängigen) Prämie bzw. eines Bonus. Für Thüringen gibt es den Meisterbonus für
Absolventen/innen im Handwerk, die einen Meisterabschluss in einem Gewerbe nach Anlage A oder
B der Handwerksordnung (HwO) erfolgreich abgelegt haben.

Die Meisterprämie gibt es für Absolventen/innen im Handwerk, die einen Meisterabschluss in einem
Gewerbe nach Anlage A oder B der Handwerksordnung (HwO) als Jahrgangsbeste/r dieses Gewerbes
im jeweiligen Kammerbezirk erfolgreich abgelegt haben.

Meisterlehrgänge
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Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Teil 1 & 2 ZIMMERERMEISTERKURS IN VOLLZEIT

Inhalt Dieser Meistervorbereitungslehrgang beinhaltet den fachspezifischen Teil der Meisterprüfung (Teil 1
Fachpraxis & Teil 2 Fachtheorie). Der Lehrgangsinhalt ist im bundeseinheitlichen Rahmenlehrplan für
das Zimmererhandwerk verankert und umfasst ca. 1.140 Unterrichtseinheiten.

Der Teil 1 stellt den Bezug zur Fachpraxis dar.
Bereiche:
Herstellen von Bauplänen, Bauzeichnungen & Abbundplänen·
Planungsarbeiten·
Dokumentationsarbeiten·
Treppenbau, Schiften, ...·

Der Teil 2 stellt den Bezug zur Fachtheorie dar.
Bereiche:
Bautechnik·
Arbeitsvorbereitung, Materialdisposition & Baustoffe·
Auftragsabwicklung·
Betriebsführung & Betriebsorganisation·

Zielgruppe Gesellen/innen im Zimmererhandwerk sowie Meister/innen in den Gewerken Dachdecker und
Klempner

Termin 16.09.2024 bis 04.04.2025 anschließend Prüfung der Teile 1 & 2

Kosten Kursgebühr stand zum Redaktionsschluss noch nicht fest!

Hinweis Die Zulassungsvoraussetzungen werden in der Handwerksordnung geregelt.
lm Regelfall gilt: Zur Meisterprüfung ist zuzulassen, wer eine Gesellenprüfung in dem Handwerk, in
dem er die Meisterprüfung ablegen will oder eine entsprechende Abschlussprüfung in einem
anerkannten Ausbildungsberuf bestanden hat. Zur Meisterprüfung ist auch zuzulassen, wer eine
andere Gesellenprüfung oder eine andere Abschlussprüfung in einem anerkannten
Ausbildungsberuf bestanden hat und in dem Handwerk, in dem er die Meisterprüfung ablegen will,
eine mehrjährige Berufstätigkeit nachweisen kann.

Förderungen Es besteht die Möglichkeit der finanziellen Förderung als Zuschuss bzw. als zinsgünstiges Darlehen.
Förderfähig sind Lehrgangsgebühren, Lebensunterhalts- sowie Prüfungskosten. Nähere Auskünfte
dazu erteilen das Landesverwaltungsamt oder die zuständigen Ämter für Ausbildungsförderung
(Aufstiegs-BAföG).

Eine weitere Möglichkeit ist das Weiterbildungsstipendium. Das Weiterbildungsstipendium
unterstützt junge berufliche Talente, die nach einer Berufsausbildung mehr erreichen wollen.
Nach erfolgreichem Abschluss der Meisterkurse besteht die Möglichkeit zur Inanspruchnahme einer
(bundeslandabhängigen) Prämie bzw. eines Bonus. Für Thüringen gibt es den Meisterbonus für
Absolventen/innen im Handwerk, die einen Meisterabschluss in einem Gewerbe nach Anlage A oder
B der Handwerksordnung (HwO) erfolgreich abgelegt haben.

Die Meisterprämie gibt es für Absolventen/innen im Handwerk, die einen Meisterabschluss in einem
Gewerbe nach Anlage A oder B der Handwerksordnung (HwO) als Jahrgangsbeste/r dieses Gewerbes
im jeweiligen Kammerbezirk erfolgreich abgelegt haben.

Meisterlehrgänge
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Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Meisterlehrgänge

Teil 1 & 2 KLEMPNERMEISTERKURS IN VOLLZEIT

Inhalt Die Lehrgangsinhalte sind im bundeseinheitlichen Rahmenlehrplan für die Meisterprüfung im
Klempnerhandwerk verankert und unterteilen sich in die folgenden Bereiche.

Der Teil 1 stellt den Bezug zur Fachpraxis dar.

Entwurf und Planung (Projekte wie z.B. Dach- oder Fassadenflächen sowie Bauteile aus der·
Dachentwässerung, kreative Gestaltung und Restaurierung entwerfen; Aufträge von Kunden auf
Vollständigkeit und Richtigkeit überprüfen; Arbeitszeitpläne im Zusammenhang mit anderen
Gewerken erstellen; Leistungsverzeichnisse und Vorkalkulationen erarbeiten; Massen- und
Materialermittlungen durchführen; Betriebliche Kooperationen planen)
Durchführung (Grundlagen; Dachdeckungen; Dachentwässerung; Fassade; Kreative Gestaltung)·
Dokumentation (Auftragsabläufe dokumentieren; Bemessungsnachweise erstellen;·
Ausführungsdetails erläutern; Prüfprotokolle erstellen; Zeitpläne erstellen; Ergebnisse bewerten;
Wartungsverträge)

Der Teil 2 stellt den Bezug zur Fachtheorie dar.

Fertigungs-, Montage- und Instandhaltungstechnik·
Auftragsabwicklung·
Betriebsführung & Betriebsorganisation·

Zielgruppe Gesellen/innen im Klempnerhandwerk & Dachdeckerhandwerk sowie Meister/innen im Gewerk
Dachdecker

Termin 16.09.2024 bis ca. Februar 2025, anschließend Prüfung der Teile 1 & 2

Kosten Kursgebühr stand zum Redaktionsschluss noch nicht fest!

Hinweis Die Zulassungsvoraussetzungen werden in der Handwerksordnung geregelt.
lm Regelfall gilt: Zur Meisterprüfung ist zuzulassen, wer eine Gesellenprüfung in dem Handwerk, in
dem er die Meisterprüfung ablegen will oder eine entsprechende Abschlussprüfung in einem
anerkannten Ausbildungsberuf bestanden hat. Zur Meisterprüfung ist auch zuzulassen, wer eine
andere Gesellenprüfung oder eine andere Abschlussprüfung in einem anerkannten
Ausbildungsberuf bestanden hat und in dem Handwerk, in dem er die Meisterprüfung ablegen will,
eine mehrjährige Berufstätigkeit nachweisen kann.

Förderungen Es besteht die Möglichkeit der finanziellen Förderung als Zuschuss bzw. als zinsgünstiges Darlehen.
Förderfähig sind Lehrgangsgebühren, Lebensunterhalts- sowie Prüfungskosten. Nähere Auskünfte
dazu erteilen das Landesverwaltungsamt oder die zuständigen Ämter für Ausbildungsförderung
(Aufstiegs-BAföG).

Eine weitere Möglichkeit ist das Weiterbildungsstipendium. Das Weiterbildungsstipendium
unterstützt junge berufliche Talente, die nach einer Berufsausbildung mehr erreichen wollen.

Nach erfolgreichem Abschluss der Meisterkurse besteht die Möglichkeit zur Inanspruchnahme einer
(bundeslandabhängigen) Prämie bzw. eines Bonus. Für Thüringen gibt es den Meisterbonus für
Absolventen/innen im Handwerk, die einen Meisterabschluss in einem Gewerbe nach Anlage A oder
B der Handwerksordnung (HwO) erfolgreich abgelegt haben.

Die Meisterprämie gibt es für Absolventen/innen im Handwerk, die einen Meisterabschluss in einem
Gewerbe nach Anlage A oder B der Handwerksordnung (HwO) als Jahrgangsbeste/r dieses Gewerbes
im jeweiligen Kammerbezirk erfolgreich abgelegt haben.
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Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Meisterlehrgänge

Teil 3 GEPRÜFTE/R FACHMANN/-FRAU FÜR
KAUFMÄNNISCHE BETRIEBSFÜHRUNG (HWO)
AUSBILDEREIGNUNGTeil 4

Ob Finanzplanung, Marketing, Personalmanagement oder rechtliche Fragen: Die Leitung eines
Unternehmens stellt eine große Herausforderung dar. Um sie zu meistern, müssen Sie weit mehr als
Ihr Handwerk verstehen. Umfassende betriebswirtschaftliche Kenntnisse, zum Beispiel auch bei
Verhandlungen mit Lieferanten oder bei Bankgesprächen, sind gefragt.

Inhalt Teil III / Geprüfte/r Fachmann/-frau für kaufmännische Betriebsführung (HWO)

Wettbewerbsfähigkeit von Unternehmen beurteilen·
Gründungs- und Übernahmeaktivitäten·
Unternehmensführungsstrategien entwickeln·
Kommunikations- und Präsentationstechniken im Geschäftsverkehr·

Teil IV / Ausbildereignung

Ausbildungsvoraussetzungen prüfen und Ausbildung planen·
Ausbildung vorbereiten und bei der Einstellung von Auszubildenden mitwirken·
Ausbildung durchführen·

· Ausbildung abschließen

Zielgruppe Meisterschüler; Gesellen aller Gewerke; Facharbeiter; Führungskräfte aller Gewerke; Interessenten, die
betriebswirtschaftliche und arbeitspädagogische Kenntnisse erlangen möchten.

Termin .04.2024 bis 12.06.2025, sive Prüfung der Teile 3 & 402 inklu

Kosten Kursgebühr stand zum Redaktionsschluss noch nicht fest!

Hinweis Die Zulassungsvoraussetzungen werden in der Handwerksordnung geregelt.
lm Regelfall gilt: Zur Meisterprüfung ist zuzulassen, wer eine Gesellenprüfung in dem Handwerk, in
dem er die Meisterprüfung ablegen will, oder eine entsprechende Abschlussprüfung in einem
anerkannten Ausbildungsberuf bestanden hat. Zur Meisterprüfung ist auch zuzulassen, wer eine
andere Gesellenprüfung oder eine andere Abschlussprüfung in einem anerkannten
Ausbildungsberuf bestanden hat und in dem Handwerk, in dem er die Meisterprüfung ablegen will,
eine mehrjährige Berufstätigkeit nachweisen kann.

Förderungen Es besteht die Möglichkeit der finanziellen Förderung als Zuschuss bzw. als zinsgünstiges Darlehen.
Förderfähig sind Lehrgangsgebühren, Lebensunterhalts- sowie Prüfungskosten. Nähere Auskünfte
dazu erteilen das Landesverwaltungsamt oder die zuständigen Ämter für Ausbildungsförderung
(Aufstiegs-BAföG).

Eine weitere Möglichkeit ist das Weiterbildungsstipendium. Das Weiterbildungsstipendium
unterstützt junge berufliche Talente, die nach einer Berufsausbildung mehr erreichen wollen.

Nach erfolgreichem Abschluss der Meisterkurse besteht die Möglichkeit zur Inanspruchnahme einer
(bundeslandabhängigen) Prämie bzw. eines Bonus. Für Thüringen gibt es den Meisterbonus für
Absolventen/innen im Handwerk, die einen Meisterabschluss in einem Gewerbe nach Anlage A oder
B der Handwerksordnung (HwO) erfolgreich abgelegt haben.

Die Meisterprämie gibt es für Absolventen/innen im Handwerk, die einen Meisterabschluss in einem
Gewerbe nach Anlage A oder B der Handwerksordnung (HwO) als Jahrgangsbeste/r dieses Gewerbes
im jeweiligen Kammerbezirk erfolgreich abgelegt haben.
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Preis Die angegebenen Preise gelten pro Person. Nach Anmeldung erhalten Sie von uns eine
Rechnung. Das Gemeinnützige Berufsförderungswerk ist nicht
umsatzsteuerpflichtig.

Anmeldung Bitte melden Sie sich schriftlich an, am besten mit dem beiliegenden .Anmeldeformular

Anmeldeschluss Bitte bis 1 Woche vor Lehrgangsbeginn anmelden.

Bestätigung Wir senden Ihnen nach Eingang der Anmeldung eine Bestätigung.
Sobald die Mindestteilnehmeranzahl erreicht ist, bestätigen wir das Seminar per Mail.

Ersatzteilnehmer Falls Sie an einem gebuchten Lehrgang nicht teilnehmen können, besteht die
Möglichkeit einen Ersatzteilnehmer zu benennen. Bitte informieren Sie uns möglichst
frühzeitig darüber.

Rücktritt Abmeldungen müssen schriftlich erfolgen. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir
auf Grund der begrenzten Teilnehmerzahlen bei Abmeldungen, die später als 1 Woche
vor Veranstaltungsbeginn bei uns eingehen, 20 % der Teilnehmergebühr berechnen
müssen.

Arbeitsmaterialien Bitte lesen Sie in der genauen Lehrgangsbeschreibung, welche Arbeitsmaterialien
mitzubringen sind.

Übernachtung Wenden Sie sich bitte bei Bedarf an:

Lehesten Tel. 036 /Bürgerbüro 735 46 12 11
Gaststätte„Glückauf“ in Lehesten Tel. 036653 / 2 22 16

zentrum Schieferpark Lehesten Tel. /Seminar Tagungs 036653 2 60 50
Aparthotel„Am Rennsteig“ in Wurzbach Tel. 036652 / 40 - 0

Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks

Hinweise

INDIVIDUELLE SCHULUNGEN FÜR IHR UNTERNEHMEN

Sind Sie daran interessiert, eine maßgeschneiderte Schulung für Ihr Unternehmen zu erhalten? Suchen Sie nach
Seminaren, die Ihren Erwartungen entsprechen, aber bisher nicht fündig geworden sind? Wir helfen Ihnen gerne dabei,
etwas Individuelles zusammenzustellen. Nehmen Sie hierzu bitte Kontakt mit uns auf.
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Nachfolgend erhalten Sie einen Überblick über die Vorteile einer Innungsmitgliedschaft:

• Rundschreibendienst (Fachtechnik, Berufsbildung, Bau- und Handwerksrecht, Tarif- und Arbeitsrecht

• Internet - Intranet - www.dachdecker.de (interner Auftritt – alle wichtigen Infos und Angebote im Intranet nur
für Mitglieder über Passwort)

• Umfangreiches Angebot von Vertragsmustern, Musterschreiben und Checklisten als Dateivorlage, welche
ständig aktualisiert werden

• Beratung im Arbeitsrecht, Tarifrecht, Zivilrecht, Vertragsrecht und Betriebsführung

• Kostengünstige Rechtsberatung durch den Vertragsanwalt einschl. einer kostenfreien Erstberatung in allen
Rechtsfragen des Handwerks

• Sonderhefte - Schriftenreihe, Reihe Unternehmer – Info

• Materialgarantien versch. Hersteller

• Rahmenverträge handwerksgerechte, günstige Absicherungsmöglichkeiten z.B. Betriebshaftpflicht,  Kfz-
Versicherungen, Mietbekleidung, Kfz (alle gängigen Fabrikate), billiger Tanken (Esso, Total)

• Unterstützung bei der Gewinnung von Auszubildenden und von qualifizierten Mitarbeitern Komplex der
Nachwuchswerbeaktionen über ZVDH, LIV und Dachdeckerschule

• Mitarbeit in zentralen Ausschüssen - u.a. Ausschuss Öffentlichkeitsarbeit

• Auskünfte zu Tarifverträgen

• Verfolgung von unerlaubter Handwerksausübung und Schwarzarbeit

• Vermittlung bei Streitigkeiten zwischen Kunden und Innungsbetrieb  -  Bauschlichtung

• Vermittlung von geeigneten, öffentlich bestellten und vereidigten Sachverständigen

• Informations- und Weiterbildungsveranstaltungen, fachliche Lehrgänge, Verarbeiterschulungen,
betriebswirtschaftliche und rechtliche Seminare - immer auf dem neuesten Stand der Technik

• Organisation und Durchführung von Abschluss-, Zwischen- und Gesellenprüfungen

• Organisation und Durchführung der Meisterprüfung

• Interessenvertretung der Innungsbetriebe gegenüber Behörden des Landkreises und der Kommunen, auch
überregional

• Öffentlichkeitsarbeit für das Dachdeckerhandwerk – Vielzahl von Werbemitteln, oft kostenlos

• Rahmenabkommen mit der Einkaufsgesellschaft der Bauwirtschaft – BAMAKA

• Durchführung von Fachexkursionen ins Ausland zu Sonderkonditionen (2022  Island)

• finanzielle Vergünstigungen für Innungsmitglieder bei der Gesellen- und Meisterprüfung

Falls wir Sie in einem oder mehreren der o.g. Punkte oder auch in anderen Fragen unterstützen können wenden Sie sich
vertrauensvoll an uns!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 036840 / 3 21 18!

Vorteile für Mitglieder der Dachdeckerinnung / des Landesinnungsverbandes
- eine Auswahl -

Kompetenzzentrum des Dachdeckerhandwerks
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Lehesten liegt im Naturpark "Thüringer
Schiefergebirge / Obere Saale" an der thü-
ringisch bayerischen Landesgrenze. Geprägt
ist die Stadt durch den ständigen Abbau von
Schiefer seit dem 13. Jahrhundert. Es entstan-
den die größten Schiefertagebaue des euro-
päischen Kontinents.

Das "Blaue Gold", wie der Schiefer genannt
wurde, hat Lehesten bekannt gemacht. Die
vielen alten Schieferbrüche, die moos- und
birkenbewachsenen Halden und die Rest-
löcher, die sich in herrliche Seen verwandelt
haben, sorgen für die Unverwechselbarkeit
der Landschaft.

Die Kleinstadt Lehesten liegt in 600 - 700 m
Höhe über NN auf einem Hochplateau mit
dem Wetzstein (792 m) als herausragende
Erhebung. Das Berg- und Schieferstädtchen
und seine Umgebung bieten viele Ausflugs-
ziele mit Sehenswertem.

Sie können uns mit dem Bus erreichen, über
Saalfeld oder Bad Lobenstein.

In Lehesten angekommen fahren Sie bitte bis
zur zentralen Bushaltstelle.
Folgen Sie dann einfach der Beschilderung
der Dachdeckerschule. Diese führt Sie direkt
zu unserer Einrichtung.

Wir freuen uns auf Sie!

Telefon: 036653 / 2 23 08
Fax: 036653 / 2 50 23
E-Mail: info@dachdeckerschule-lehesten.de
Internet: www.dachdeckerschule-lehesten.de

So finden Sie uns ...

Dachdeckerschule

Lehesten

Wurzbach

Nordhalben

Steinbach
am Wald

Leutenberg


